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Rin

Deutſchland werde hart !

Zu den Armen in den Hütten ,
Zu den Reichen im Palaſt ,
Ueberall und unabwendbar
Kehrt der Kummer ein als Gaſt .

Wo er anklopft an den Toren
Steht die Sorge ſchon bereit ,

Seinen Weg bezeichnen Tränen
Trauer , Not und Herzeleid .

Wo der Krieg ſo unbarmherzig
Ungezähltes Glück zerſtört ,
Wird ein Friede wohl geſchaffen
Solcher Totenopfer wert ? !

Deutſchland ſtell dich an den Amboß
Schwing den Hammer , Schlag auf Schlag ,
Hefte furchtlos deine Theſen
Nun an den Palaſt im Haag !

Werde hart , nütz ' deine Siege
Zahle heim , wie ſich ' s gebührt ,
Knechte all ' die Meuchelmörder
Die den Weltenbrand geſchürt !

Und behalt in Oſt und Weſten
So viel Land als Unterpfand ,
Daß in Zukunft Krieg und Frieden
Ruht in deiner ſtarken Hand .

Du Germania , führ die Feder ,
Die den Völkerfrieden ſchreibt ,
Daß das blutgetränkte Belgien
Bis zum Meere deutſch verbleibt .

Großer Gott , geb ' Sieg und Segen ,
Daß dem großen deutſchen Staat ,
Auch ein Völkerfriede blühe
Aus der ſchweren Tränenſaat !

Daß dem Tod der vielen Helden
Die gerechte Sühne ward ,
Deutſchland , denke an die Waiſen ,
Deutſchland , Deutſchland , werde hart !

November 1914 .
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